
Wurst
In 

fünf Akten



Eine Ode an das Fleischhacken und die Kunst 
des Wurstens. An ein ehrliches Handwerk, ge- 
trieben vom ständigen Streben nach dem  per-
fekten Geschmack.

Denn was am Beginn einer guten Wurst  
steht, ist das Leben. Und der Tod. So entstand  
schließlich auch die Idee eines musikalischen 
Fünfakters. Ein Experiment. Eine neue Rezep-
tur. Das klassische Drama, als die unmittel-
barste und echteste Form der künstlerischen 
Auseinandersetzung, dient dabei als Rahmen 
für die Komposition. 

Dabei spannt sich der dramaturgische Bo- 
gen über fünf Akte. Von der Exposition – der 
Einführung des Protagonisten – über die plötz- 
liche Umkehrung seiner Glücksumstände stei- 
gert sich das Stück schließlich zum Höhe- 
punkt, um sich dann über einen Moment der 
Verlangsamung im letzten Akt – dem Dénoue-
ment – aufzulösen. 

Das Abstrakte und doch Rohe der kompo-
nierten Stücke lässt dabei Raum für Interpre-
tation und Geschmack. Und über Letzteren  
lässt sich ja bekanntlich streiten. Auch über  
den einer Wurst.

Prolog



Erster Akt

Leben

Exposition
3:30



Zweiter Akt

Tod

Katastase
8:36



Peripetie
4:39

Dritter Akt

Fleischhacker



Vierter Akt

Wursten

Retardation
2:31



Fünfter Akt

Schmaus

Dénouement
4:56
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So ist es.
So klingt es.

Ausschließlich Original-Tonaufnahmen von 
Buchbergers Hof, dem Pöllauer Tal, seinen 
Schweinen, Mitarbeitern, Räumlichkeiten, 
Werkzeugen, Maschinen und seiner Wurst 
bilden das Material für jede einzelne Kom- 
position auf dieser Schallplatte.

Warum etwas hinzufügen, wenn alles da ist?




